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Mociell-Lehrprogramme
erleichtern die praktische Ausbildung
des Verkaufspersonals

Der Schweizerische Textildetaillisten-Verband (STDV)
ist bei der Lehrlingsausbildung weiter gegangen, als
vom Berufsbildungsgesetz verlangt wird. Die soeben
veröffentlichten zwölf Modell-Lehrprogramme richten
sich nicht nur an die in den Geschäften für die Ausbil-
dung Verantwortlichen, sondern ebenso an die Lehrlinge
und Lehrtöchter selber. Mit den handlichen Broschüren
verfügen diese über eine leicht anzuwendende und im
Detailhandel einzigartige Checkliste, in der die erworbe-
nen und geübten praktischen Fähigkeiten und Kenntnis-
se abgehakt werden können. Die Modell-Lehrprogram-
me des STDV sind beim Verbandssekretariat (Rue du
Rhône 43, 1204 Genf, Telefon 022 21 93 33) erhältlich
und kosten pro Stück Fr. 6.- (STDV-Mitglieder Fr. 3.-).
Modell-Lehrgänge sind für folgende Sparten erschienen:
Damenkonfektion, Herren- und Knabenkonfektion, Da-
menwisehe, Herrenmodeartikel, Bébé- und Kinderkon-
fektion, Sport und Bonneterie, Weisswaren, Mercerie,
Vorhänge, Stoffe, Handarbeiten sowie Strickwolle.

chen Beobachtungen, so u.a. «In Lyon wurden in erste:
Linie Luxusstoffe hergestellt, deren Vielfalt, Kostbar-

keit, Farben und Qualität von den Berdürfnissen und

Launen des Hofes abhingen» (heute würde vermutlich
«Hof» durch «Mode» ersetzt), oder «Gegen Ende des 19,

Jahrhunderts verbindet sich Chinoiserie mit dem Japa-

nismus und überlebt bis zu den Kreationen des Art Deco

der zwanziger Jahre unseres Jahrhunderts» und «Sei-

denstoffe gelten im profanen Bereich immer als nur den

Höchsten zustehendes Herrschaftssymbol und dienen

im kirchlichen Bereich zur bildlichen Auszeichnung von

Heiligengestalten».
In zwei Beiträgen zur Zürcher Seidenindustrie erscheint
vorerst die bemerkenswerte Definition «Seide bedeutet
für Zürich bis heute nicht nur einen wirtschaftlichen Fak-

tor, sondern eine Leistung, die kulturelle Werte braucht
und ihrerseits Kultiviertheit anzeigt» und alsdann in wirt-

schaftsgeschichtlicher Hinsicht die dramatisch anmu-
tende Darstellung einer Redimensionierung der Seiden-

industrie, wie es sie in anderen Industrien schmerzliche:
kaum je gegeben hat.

Einmalig sind die elektronenmikroskopischen Aufnah-

men und die Aufzeichnung der Faltblattstruktur der Sei-

de im Abschnitt über die Seidenraupenzucht, und im

letzten Teil «Vom Kokon zum Gewebe» gibt ein Lehrbe-

auftragter der Schweizerischen Textilfachschule einen

aktuellen Überblick über die wesentlichen Stufen und

Verfahren der Seidenverarbeitung.

Die im Anhang aufgeführten Worterklärungen sind ei-

gens für dieses Buch, das soeben im Buchverlag der

Neuen Zürcher Zeitung erschienen ist, und mit besonde-

rem Bezug auf Seide bearbeitet worden.

Herausgegeben von der Commission Européenne Pro-

motion Soie und Barbara E. Messerli

144 Seiten mit 27 farbigen und 44 schwarz-weissen Ab-

bildungen, broschiert. Fr. 28.-, Buchverlag NZZ

Schweizerische
Textilfachschule
Wattwil

Seide -
Zur Geschichte eines edlen Gewebes

Die Werheissung des herrlichsten Nlaturgespinstes
der Erde im Zeitalter der Kunststoffe

In diesem, zum Anlass einer Ausstellung im Helmhaus
Zürich geschaffenen Werk äussern sich zwei Sinologen
zum sagenumwobenen Ereignis der Entdeckung der Sei-
de durch die chinesische Kaiserin Lei Zu, zu archäologi-
sehen Funden aus Jungstein- und Bronzezeit und zur
Entstehung und Bedeutung der Seidenstrasse.
Drei Fachleute der Kunstgeschichte beschreiben die Ent-
Wicklung der europäischen Seidenweberei mit treffli-

Generalversammlung der Genossenschaft
Schweizerische Textilfachschule
in Wattwil

Ney; 2 Ehren- und 4 Kommissionsrnitgliecler

Recht zahlreich erschienen am Mittwochnachmittag,
19. Juni 1985, die STF-Genossenschafter im Hörsaal

des Wattwiler Zweiges der Schule zur diesjährigen Ge-

neraiversammlung.

Der Präsident der Aufsichtskommission, ffefo
fîaar, darf auf eine erste vierjährige Amtsdauer in dieser

Funktion zurückblicken. Er nahm diesen Umstand wahr,

um einige Schwerpunkte, die sich für ihn in diesem Zu-

sammenhang ergeben, zum Gegenstand seiner einfüh-

renden Worte zu machen.
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